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Klimaschutzbericht 2025 bestätigt Leistungen der Landwirtschaft im Klimaschutz 
Krüsken: Abbau von Tierbeständen ist keine zukunftsfähige Klimaschutzmaßnahme 
 
(DBV) Der Deutsche Bauernverband sieht die Leistungen der Landwirtschaft in der Senkung von 
Treibhausgasemissionen in dem aktuellen Klimaschutzbericht der Bundesregierung bestätigt. Die 
Entwicklung der Treibhausgasemissionen in der Landwirtschaft übererfüllt die Reduktionsziele 
des Klimaschutzgesetzes auch im Jahr 2024 und liegt rund 5 Mio. Tonnen CO2-Äquivalente 
unterhalb der festgelegten Jahresemissionsmengen. Die Bestrebungen der Landwirte zur 
Effizienzsteigerung von Düngung und Tierhaltung sind erfolgreich, die Landwirte sind weiterhin 
auf dem Zielpfad in Sachen Klimaschutz, erklärt Bernhard Krüsken, Generalsekretär des 
Deutschen Bauernverbandes, anlässlich der Verabschiedung des Klimaschutzberichtes durch die 
Bundesregierung. Kritisch sieht der DBV, dass der Rückgang der Tierbestände neben 
Effizienzsteigerungen bei der Düngung ein Treiber dieses Trends ist. „Ein Abbau von 
Tierbeständen in Deutschland ist keine zukunftsfähige Klimaschutzmaßnahme und darf nicht zur 
Strategie werden. Es wäre global betrachtet klimaschädlich, wenn sich die Produktion ins Ausland 
verlagert,“ betont Krüsken. 
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